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Beschlossene HH-Anträge SPD/Grüne Haushalt 2023  

Fachausschuss Beschluss Haushaltsantrag  Vorlage 

 Förderrichtlinie Dach und Solar finanziell besser ausstatten  1136 (V) HHA 

AUK 1) Die Mittel für die Förderrichtlinie Dach und Solar wird ab dem Haushaltsjahr 2023 dauerhaft um 

zusätzliche Mittel in Höhe von 1.000.000 Euro auf insgesamt 2.500.000 Euro aufgestockt. 

2) Der Fokus der Förderung soll sich von Privathaushalten, die weiterhin förderungsberechtigt 

bleiben, stärker auf Mehrfamilienhäuser sowie große Dachflächen auf Nichtwohngebäuden, z.B. 

auf Werkshallen von Unternehmen und kommunale Gebäuden wie Sporthallen, Schulen u.a., 

richten, um eine größere Effizienz beim CO2-Einsparpotenzial zu erzielen. 

Die Verwaltung soll in Kooperation mit der Klimaschutzagentur, z.B. im Rahmen einer Kampagne 

dafür sorgen, dass die Förderung perspektivisch vermehrt für größere Dachflächen genutzt wird.   

 Vertragsnaturschutz verstetigen und verbessern  1137 (V) HHA 

AUK Für mehrjährige Maßnahmen und Verträge des Kooperationsprojektes Vertragsnaturschutz werden 

für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 jeweils 100.000€ zusätzlich zur Verfügung gestellt. 

Um die Qualität des Vertragsnaturschutzes stetig zu verbessern, soll zudem geprüft werden, 

welche Maßnahmen sich angesichts des Artenschutzes von Flora und Fauna als besonders 

wirksam und welche Maßnahmen sich als wenig oder nicht wirksam herausgestellt haben. In einem 

zweiten Schritt soll dann auch überprüft werden, welche Zusatzmaßnahmen aufgrund ihrer 

ökologischen Wirksamkeit mit in das Projekt aufgenommen werden könnten. 

 Wissenschaftliche Studie für Reduktionspfade  1138 (V) HHA 

AUK Für mehrjährige Maßnahmen und Verträge des Kooperationsprojektes Vertragsnaturschutz werden 

für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 jeweils 100.000€ zusätzlich zur Verfügung gestellt. 

Um die Qualität des Vertragsnaturschutzes stetig zu verbessern, soll zudem geprüft werden, 

welche Maßnahmen sich angesichts des Artenschutzes von Flora und Fauna als besonders 

wirksam und welche Maßnahmen sich als wenig oder nicht wirksam herausgestellt haben. In einem 

zweiten Schritt soll dann auch überprüft werden, welche Zusatzmaßnahmen aufgrund ihrer 

ökologischen Wirksamkeit mit in das Projekt aufgenommen werden könnten. 

 Förderrichtlinie Dach- und Fassadenbegrünung fortführen 1135 (V) HHA 

AUK 1) Die Förderrichtlinie zum „Erhalt der biologischen Vielfalt; Dach- und Wandflächenprogramm“ wird 

mit 100.000 Euro dauerhaft fortgeführt. 

Die benötigten Mittel in Höhe von 100.000 Euro werden in Gänze aus dem HH-Antrag 0386 (V) 

„Aktualisierung der Klimaschutzaktionsprogramme der Kommunen“ und dem Produkt 625612 in 

das Produkt 365541 übertragen. 

2) Die Regionsverwaltung wird beauftragt die Förderrichtlinie inhaltlich zu überarbeiten und eine 

Installation von Photovoltaik-Anlagen in die Förderungsbedingungen aufzunehmen sowie eine 

Mindestgröße der Dachfläche festzulegen. Die Richtlinie ist bis zur Sommerpause im zuständigen 

Ausschuss vorzustellen. 

3) Die Regionsverwaltung wird aufgefordert nach der inhaltlichen Überarbeitung eine 

öffentlichkeitswirksame Kampagne zu starten, um die Richtlinie bekannter zu machen. Dazu gehört 

ebenfalls die Informationen auf hannover.de zu aktualisieren und mehr Informationen über die 

Website bereitzustellen. 

 Zeitnahe Beschaffung Boot Wasserrettung Steinhuder Meer inkl. 

turnusmäßiger Kontrolle  

1197 (V) HHA 

AUK Die Verwaltung der Region Hannover wird gebeten zu prüfen, wie die finanzielle Unterstützung 

zur Umsetzung der Wasserrettung durch die DLRG auf dem Steinhuder Meer angepasst 

und zeitnah umgesetzt werden kann. 

Weiterhin wird die Verwaltung gebeten zu überprüfen, mit welchem finanziellem Zuschuss und in 

welchem zeitlichen Turnus das Boot der DLRG gewartet werden sollte und ob die finanziellen 

Zuschüsse zur Sanierung / Neuanschaffung, übergehenden Ersatz, Wartungen zukünftig 

detailliert im Haushalt eingestellt werden können. 

https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001794&refresh=false&TOLFDNR=2008122
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001795&refresh=false&TOLFDNR=2008123
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001796&refresh=false&TOLFDNR=2008124
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001793&refresh=false&TOLFDNR=2008121
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001854&refresh=false&TOLFDNR=2008181
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 Bezuschussung/Projektförderung des CSD Hannover im Jahr 2023 mit 

10.000 Euro  

1140 (V) HHA 

AUK Die Verwaltung wird beauftragt den Christopher Street Day (CSD)  Hannover als Repräsentant der 

LSBT*IQ – Community in der Region Hannover und als anerkanntes kulturelles Festivalhighlight 

eines Jahres mit 10.000 € zu unterstützen. 

 Unterstützung des Naturfreundehauses Grafhorn bei der Umsetzung 

der Natur- und Kulturhistorischen Bildungsstätte (NAKUBI)  

1139 (V) HHA 

RNME / AUK Die Regionsverwaltung wird aufgefordert, das Naturfreundehaus Grafhorn in Bezug auf den 2. 

Baustein der Umsetzung der Natur- und Kulturhistorischen Bildungsstätte (NAKUBI) bzw. der 

Fördermittelakquise bei EU, Bund und Land aktiv zu unterstützen. Es ist zu prüfen, welche 

Förderung für die Realisierung des Projektes in Frage kommt, damit die Ergebnisse der durch die 

Region finanzierten Machbarkeitsstudie in die Umsetzung gebracht werden können. 

 Förderung von Maßnahmen der Innenentwicklung fortführen  1133 (V) HHA 

RNME Die „Richtlinie über die Gewährung finanzieller Zuwendungen für Maßnahmen zur Stärkung der 

Innenentwicklung in der Region Hannover“ wird dauerhaft mit 100.000 Euro hinterlegt und 

weitergeführt. Dies entspricht dem Fördervolumen aus dem Vorjahr 2022. 

 Konzepterstellung für einen barrierefreien Zugang zum 

Tourismusstandort Insel Wilhelmstein und im Tourismusraum 

Steinhuder Meer  

1134 (V) HHA 

RNME Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, ein Konzept vorzulegen, wie der 

Tourismusstandort der Insel Wilhelmstein im Tourismusraum Steinhuder Meer barrierefrei für 

Menschen mit Behinderung zugänglich gemacht werden kann. Dabei sind Vorgaben für den 

Zugang zur dortigen Gastronomie, den Übernachtungsmöglichkeiten und den sonstigen Gebäuden 

zu erstellen. Die Einrichtung eines ökologischen, dem Inselstandort im FFH-Gebiet gerecht 

werdendes behindertengerechten WCs (wie z.B. einer EcoToilette) auf der Insel Wilhelmstein sollte 

dabei prioritär behandelt und möglichst vorrangig umgesetzt werden. Bei der Konzepterstellung 

sind auch die eingesetzten Fahrzeuge der Schifffahrt auf dem Steinhuder Meer zum Übersetzen 

auf die Insel Wilhelmstein und die Ausstattung der Anrainerkommunen zu berücksichtigen. Hierfür 

sind für das Haushaltsjahr 2023 Haushaltsmittel von maximal 50.000 Euro zur Verfügung zu 

stellen. 

Im Rahmen der Konzepterstellung ist zu berücksichtigen, dass die vorzuschlagenden Maßnahmen 

nicht allein durch die Region finanziert werden können. Deshalb müssen die Steinhuder Meer 

Tourismus GmbH (SMT), die KaWe Hotel & Gastro GmbH, die Steinhuder Personenschifffahrt & 

Berufssegler GmbH, die Linienschifffahrt sowie die betroffenen Kommunen und Kreise in die 

Konzepterstellung einbezogen werden. 

Das Konzept möge dem RNME-Ausschuss noch vor der Sommerpause im Jahr 2023 vorgestellt 

werden und einen Zeithorizont für die Umsetzung entsprechender Maßnahmen enthalten. 

 Förderbaustein im sozialen Wohnungsbauförderungsprogramm für 

zusätzliche Flächen von Projekten der Wohnungslosenhilfe entwickeln  

1117 (V) HHA 

SWGT Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, in Bezug auf besonders förderungswürdige 

Projekte im Bereich der Wohnungslosenhilfe einen neuen Förderbaustein für zusätzliche Flächen 

(z.B. Verkehrsflächen, Abstellflächen, Gemeinschaftsräume etc.) in das bestehende 

Wohnraumförderungsprogramm zu integrieren und diese Flächen entsprechend der Wohnflächen 

zu fördern. 

 Konzepterstellung für ein mobiles HIV/STD-Team  1118 (V) HHA 

SWGT Das Gesundheitsamt der Region Hannover wird beauftragt, gemeinsam mit den freien Trägern ein 

Konzept für die Einrichtung eines mobilen HIV/STD-Teams (HIV: Human Immunodeficiency Virus = 

menschliches Immunschwäche-Virus / STD: sexual transmitted disease = sexuell übertragbare 

Krankheiten) zu erarbeiten, um niedrigschwellige Beratungs- und Untersuchungsangebote an 

Stellplätzen von Love-Mobilen und anderen einschlägigen Szenetreffs zu ermöglichen (vergleichbar 

mit dem Zahnmobil und den Mobilen Impfteams). 

https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001798&refresh=false&TOLFDNR=2008126
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001797&refresh=false&TOLFDNR=2008125
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001791&refresh=false&TOLFDNR=2008119
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001792&refresh=false&TOLFDNR=2008120
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001775&refresh=false&TOLFDNR=2008104
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001776&refresh=false&TOLFDNR=2008105
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In diesem Konzept ist auch darzustellen, wie iPads für die Arbeit von Streetworker*innen sinnvoll 

eingesetzt werden können, z.B. zum Videodolmetschen und der Vorführung von 

muttersprachlichen Aufklärungsfilmen zur Prävention von sexuell übertragbaren Krankheiten. 

Die erforderlichen Kosten für die Umsetzung des Konzepts sind darzustellen. 

 Situation psychisch kranker Kinder und Jugendlicher verbessern  1119 (V) HHA 

SWGT Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, zu prüfen, wie die Situation psychisch 

kranker Kinder und Jugendlicher in den Umlandkommunen der Region Hannover entweder durch 

die Einrichtung einer zweiten Beratungsstelle oder durch aufsuchende Teams verbessert werden 

kann. 

 Beratungsoffensive für von der Energiekrise besonders betroffene 

Haushalte  

1120 (V) HHA 

SWGT Es werden 50.000 € in den Teilhaushalt eingestellt, um eine Beratungsoffensive für von der 

Energiekrise besonders betroffene Haushalte durchzuführen, um den individuellen 

Energieverbrauch zu senken und damit die Folgen der Energiekrise zu mildern. 

Dabei sollen bewährte Maßnahmen wie z.B. der „Stromspar-Check in einkommensschwachen 

Haushalten“ weiter ausgebaut werden. 

Zusätzlich sollen mit den Mitteln der Austausch von energiefressenden Haushaltsgeräten in den 

Haushalten, die zuvor eine Beratung erhalten haben, gefördert werden. 

 Energiekostenzuschuss für Einrichtungen und Träger*innen der soz. 

Infrastruktur  

1121 (V) HHA 

 

SWGT Es werden 100.000 € in den Teilhaushalt eingestellt, um Einrichtungen und Träger*innen der 

sozialen Infrastruktur, die Aufgaben für die Region Hannover erledigen, bei den Energie- und 

Personalkostensteigerungen zu entlasten. 

Dabei sollen nur Einrichtungen entlastet werden, die von der Region gefördert werden, und die 

keine Landesförderung bekommen und somit vom Entlastungsprogramm des Landes nicht 

profitieren. 

 Jährliche Berichterstattung des Gesundheitsamtes  1132 (V) HHA 

SWGT Das Gesundheitsamt der Region Hannover wird damit beauftragt, eine jährliche Berichterstattung 

zu seinen Aktivitäten und Aufgaben (Jahresbericht) zu erstellen und dem Ausschuss für Soziales, 

Wohnungswesen, Gesundheit und Teilhabe jährlich in einer Präsentation vorzustellen. 

In dem Bericht sollen auch zukünftige Herausforderungen und Bedarfe in der Gesundheitsvor- und 

-nachsorge beschrieben werden 

 Erhöhung der Zuwendung für e.coBizz – die regionale Wirtschaft 

krisenfest machen  

1122 (V) HHA 

AWB Die Zuwendung an die Klimaschutzagentur für das Programm „E.coBizz - 

Energieberatung für Unternehmen“ wird im Haushaltsjahr 2023 zusätzlich und dauerhaft um 

300.000 € auf insgesamt 400.000 € erhöht. 

 Förderung im Rahmen der Richtlinie „Hannover Region Nachhaltige 

Wertschöpfung“ / Green Economy  

1123 (V) HHA 

AWB Die Summe der Zuwendungen für die Förderung im Rahmen der Richtlinie „Hannover Region 

Nachhaltige Wertschöpfung“ / Green Economy werden im Haushaltsjahr 2023 um 420.000 € auf 

insgesamt 750.000 € erhöht. 

 Keine Kürzungen in der Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit  1124 (V) HHA 

AWB Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, die geplante Kürzung der Mittel für die 

Projekte zur Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit in Höhe von 200.000 Euro nicht umzusetzen. 

 Prüfung der Möglichkeit zur Vorstellung von Ausbildungsbetrieben an 

Berufsbildenden Schulen  

1125 (V) HHA 

AWB Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt zu prüfen, ob und wenn ja, wie 

regionsansässige Betriebe ihr Ausbildungs- und Praktikumsangebot unter Einbeziehung aller 

https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001777&refresh=false&TOLFDNR=2008106
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001778&refresh=false&TOLFDNR=2008107
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001779&refresh=false&TOLFDNR=2008108
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001790&refresh=false&TOLFDNR=2008118
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001780&refresh=false&TOLFDNR=2008109
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001781&refresh=false&TOLFDNR=2008110
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001782&refresh=false&TOLFDNR=2008111
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001783&refresh=false&TOLFDNR=2008112
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relevanten Akteur*innen wie Jugendberufsagenturen und Ausbildungslotsen in Berufsbildenden 

Schulen präsentieren können. 

 Ungekürzte Transferaufwendungen für die hannoverimpuls GmbH  1126 (V) HHA 

AWB Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, die geplante Kürzung der bisherigen 

Transferaufwendungen für die hannoverimpuls GmbH in Höhe von 59.600,00 Euro nicht 

vorzunehmen und den bisherigen Zuschuss in Höhe von 2.765.000,00 Euro ungekürzt zu leisten. 

 Klare Regelung und Abgrenzung von Zuständigkeiten der 

Landeshauptstadt und der Region Hannover bei der hannoverimpuls 

GmbH  

1127 (V) HHA 

AWB Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, gemeinsam mit der Landeshauptstadt 

Hannover als Gesellschafter der hannoverimpuls GmbH die jeweiligen Zuständigkeiten in der 

Wirtschaftsförderung klar zu regeln und voneinander abzugrenzen sowie eine dauerhafte 

Aufgabenerledigung der hannoverimpuls GmbH durch Zielvereinbarungen sicherzustellen. 

 Nachhaltigkeit von Bike&Ride-Anlagen optimieren  1196 (V) HHA 

VkA Die Verwaltung wird aufgefordert, alle größeren Bike&Ride-Anlagen ab zirka 80 Fahrradstellplätze, 

die neu errichtet werden und ein Dach besitzen, mit PV-Anlagen zur Stromerzeugung auszustatten. 

Dafür ist jeweils eine technische und wirtschaftliche Prüfung erforderlich. Die Einrichtung von 

Lademöglichkeiten für E-Bikes soll ebenfalls geprüft werden. 

Außerdem soll die Verwaltung prüfen, ob bestehende Anlagen nachträglich mit PV ausgerüstet 

werden können. Falls PV-Anlagen nicht möglich sind, sollte geprüft werden, ob eine Dach- oder 

Fassadenbegrünung realisiert werden kann. 

 Verpflichtung zur Umsetzung der Studie Klimaneutraler 

Gebäudebestand 2035 der Region Hannover  

1143 (V) HHA 

OFG 1) Die Regionsverwaltung wird beauftragt schnellstmöglich eine konkrete Finanzplanung und einen 

genauen zeitlichen Ablaufplan für die Umsetzung der Studie von der TU Braunschweig für das Jahr 

2023 zu erarbeiten und der Regionsversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen. Die dafür 

notwendigen Finanzmittel sind im Haushalt 2023 einzuplanen. 

2) Die Regionsverwaltung wird aufgefordert wegen der strategischen und haushalterischen 

Bedeutung, die erforderlichen personellen und organisatorischen Voraussetzungen zur Umsetzung 

der Maßnahmen zu schaffen, die zur Erreichung eines klimaneutralen Gebäudebestandes 

notwendig sind. Es ist dazu eine entsprechende Organisationseinheit einzurichten, die diese 

energetischen Sanierungsmaßnahmen an den regionseigenen Gebäuden prioritär vorantreibt. 

3) Die Regionsversammlung verpflichtet sich, die aus der beschlossenen Finanzplanung 

hervorgehenden erforderlichen jährlichen Mittel für die Umsetzung der Maßnahmen im Bereich der 

energetischen Sanierung der regionseigenen Liegenschaften, beginnend mit dem Jahr 2024 und 

endend mit dem Erreichen der Klimaneutralität in diesem Sektor, in der mittelfristigen 

Finanzplanung zu berücksichtigen und bereitzustellen. 

 Informationen zur Unterstützung bei Betroffenheit von häuslicher und 

sexualisierter Gewalt auf den gemeindeeigenen Homepages  

1144 (V) HHA 

OFG Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, für die Kommunen der Region Hannover 

einen übersichtlichen Informationstext mit Kontaktdaten für Hilfs- und Beratungsstellen für die Opfer 

von häuslicher und sexualisierter Gewalt zu erstellen. Dieser Informationstext soll proaktiv und 

leicht verständlich, in mehreren Sprachen, formuliert sein. Des Weiteren soll dieser Informationstext 

allen Gemeinden in der Region Hannover zur Verfügung gestellt werden. 

Überdies beauftragen wir die Region Hannover, auf die Kommunen zuzugehen und anzuregen, 

dass auf den eigenen Homepages eine Unterseite mit Informationen für Hilfs- und 

Beratungsangebote vor Ort (Region) für Opfer von häuslicher und sexualisierter Gewalt 

einzurichten ist. Diese Unterseite auf den Homepages soll durch eine möglichst einfache, 

schlagwortorientierte und nutzer:innenfreundliche Navigation zu finden sein. 

 Höhere Zuwendungen an Beratungsstellen  1145 (V) HHA 

 

https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001784&refresh=false&TOLFDNR=2008113
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001785&refresh=false&TOLFDNR=2008114
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001853&refresh=false&TOLFDNR=2008180
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001801&refresh=false&TOLFDNR=2008129
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001802&refresh=false&TOLFDNR=2008130
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001803&refresh=false&TOLFDNR=2008131
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OFG Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, die für das Jahr 2023 beantragten höheren 

Zuwendungen der folgenden Beratungsstellen zu bewilligen: 

1. Frauen- und MädchenGesundheitszentrum Region Hannover e.V. 

 Mehrbedarf: 37.605,00 € 

2. BTZ – Beratungs- und Therapiezentrum Hannover Täterinnenberatung TÄBea 

 Mehrbedarf: 4.000,00 € 

3. Männerbüro Hannover e.V. 

 Mehrbedarf: 4.400,00 € 

Die Verwaltung der Region Hannover wird zudem gebeten, zu prüfen, inwieweit auch für die in der 

IDs 1268 genannten Beratungsstellen für die jährliche Steigerungen bei Personal- und Sachkosten 

eine automatische Steigerung der jährlichen Förderung erfolgen kann. 

 Konzepterstellung „Nachhaltige Finanzpolitik" 1146 (V) HHA 

OFG Die Verwaltung wird beauftragt, ihre Finanzpolitik perspektivisch an Nachhaltigkeitskriterien 

auszurichten und dabei insbesondere die Auswirkungen auf Klima, Geschlechter- und 

Generationengerechtigkeit zu beachten. 

Die Verwaltung baut dafür ab sofort Know-how auf, bemüht sich um Förderung sowie um 

wissenschaftliche Begleitung und sucht den Austausch mit den Verwaltungen anderer Städte und 

Gemeinden. 

Die Verwaltung legt den Gremien dafür ein Konzept zur Haushaltseinbringung 2024 vor. 

 Haus der Religionen - Zentrum für interreligiöse u. interkulturelle 

Bildung e. V.  

1141 (V) HHA 

 

SKS Die Verwaltung wird beauftragt, das Haus der Religionen im Jahr 2023 mit 70.000 € zu fördern 

 Konzepterstellung - eigener Kulturpreis der Region Hannover  1142 (V) HHA 

SKS Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, 2023 ein Konzept zu entwickeln, wie die 

Region Hannover ab 2024 einen eigenen „Kulturpreis der RH“ etablieren und verleihen kann. 

 Queer Unity – Erweiterung des offenen JugendCafés für queere 

Jugendliche auf 5 Tage die Woche  

1115 (V) HHA 

JHA Die Verwaltung der Region Hannover wird beauftragt, das offene Jugendcafé „Queer Unity“ 

finanziell zu unterstützen, um eine Erweiterung der Öffnungszeiten von aktuell 4 Tagen in der 

Woche auf 5 Tage in der Woche zu ermöglichen. Dafür sollen jeweils 35.000 € für die Jahre 2023, 

2024 und 2025 in den Haushalt eingestellt werden. 

JHA 

 Beratung zu geschlechtlichen Identität und sexueller Vielfalt  1116 (V) HHA 

JHA Die Produktbeschreibung des Produktes 513675 Familien- und Erziehungsberatungsstellen, wird 

um die Leistung 

 Beratung zu geschlechtlichen Identität und sexueller Vielfalt 

ergänzt. 

Entsprechende Angebote und Fortbildungen sind mit den Träger*innen abzustimmen. 

 Beschaffung Digitale Brandsimulationsanlage zur Ausbildung der 

Brandbekämpfung  

1128 (V) HHA 

FRO Die Verwaltung beschafft eine Digitale Brandsimulationsanlage zur Übung von Brandbekämpfung 

für die Ausbildung der Regionsfeuerwehr. Die Kosten der Simulationsanlage betragen 20.000€ und 

werden in den Regionshaushalt eingestellt. 

 Finanzielle Entlastung der ehrenamtlichen Betreuer*innen im Kinder- 

und Jugendzeltlager der Regionsfeuerwehr  

1130 (V) HHA 

FRO Für Kosten, die den ehrenamtlichen Betreuenden des Kinder- und Jugendzeltlager der 

Regionsfeuerwehr bei der Veranstaltung entstehen (wie z.B. Teilnahmeentgelte, 

https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001804&refresh=false&TOLFDNR=2008132
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001799&refresh=false&TOLFDNR=2008127
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001800&refresh=false&TOLFDNR=2008128
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001773&refresh=false&TOLFDNR=2008102
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001774&refresh=false&TOLFDNR=2008103
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001786&refresh=false&TOLFDNR=2008115
https://ris.hannit.de/personal/vo020?VOLFDNR=2001788&refresh=false&TOLFDNR=2008117
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Verpflegungsentgelte), werden 21.000 als Kostendeckungsbeitrag von der Region Hannover zu 

Verfügung gestellt. 

Entsprechende Mittel sind in den Haushalt 2023 einzuplanen. 

 


